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HEIDELBERG
Körperwelten-Museum, Poststraße 36/5, „Die
Grasbeißerbande“, täglich 10-18 Uhr.
Heidelberger Kunstverein, Hauptstraße 97,
Raphaela Vogel: Found Subject (bis 12.
Mai), Di-So/Feiertag 11-18 Uhr.
Völkerkundemuseum, Hauptstraße 235,
multiverse Nomin Bold & Baatarzorig
Batjargal: Zeitgenössische mongolische
Kunst (bis 14. September), Mi-Sa 14-18
Uhr, So & Feiertag 11-18 Uhr.
Kurpfälzisches Museum, Hauptstr. 97,
Kunst und Fälschung Aus dem Falschen
das Richtige lernen (bis 30. Juni), Di-So
10-18 Uhr.
Galerie Marianne Heller, Friedrich-Ebert-
Anlage 2, „Poetische Systeme“, Emma-
nuel Boos, Keramik, und Günter Nosch,
Malerei, (bis 28. April), Di-Fr 11-13 Uhr
und 14.30-18 Uhr, Sa 11-16 Uhr.
Forum für Kunst, Heiliggeiststraße 21,
„Druckfrisch – Zeitgleich – Zeitzeichen“
(bis 12. Mai), Di-So 14-18 Uhr.
Kunstraum Vincke-Liepmann, Häusserstraße
25, „Auf Augenhöhe“, neue Arbeiten von
Elke Weickelt (bis 18. Mai), Do/Fr 15-18
Uhr, Sa/So 12-16 Uhr.
Museum Haus Cajeth, Haspelgasse 12,
„Schildermalerei für die Schönheit der
Haarpracht in Togo“ (bis 29. Juni), Mo-
Fr 11-17 Uhr, Sa 12-16 Uhr.

MANNHEIM
Reiss-Engelhorn-Museen, Ugo Dossi: Zei-
chen und Wunder (bis 30. Juni) und

Rom lebt! Mit dem Handy in die Römer-
zeit (bis 28. Juli Museum Weltkulturen
D5) und Streifzüge durch die Natur

Gläserne Kostbarkeiten aus dem Ju-
gendstil (bis 30. Juni Museum Peter &
Traudl Engelhornhaus C4,12), Di-So 11-
18 Uhr.
Technoseum, Museumsstraße 1, Ge-
schichte der Industrialisierung als eine
Geschichte von Technik und Arbeit -
vom 18. Jahrhundert bis in die Jetzt-
zeit“, Di-So 9-17 Uhr.
Döbele Kunst, Richard-Wagner-Str. 51,
Herta Günther (1934 – 2018) posthum
zum 90. Geburtstag, Ölbilder, Pastelle,
Zeichnungen, Farbradierungen (bis 31.
Mai), Mi-Fr 14-18 Uhr.

BAD RAPPENAU
Rathaus-Foyer, Kirchplatz 4, Benger Riba-
na – Der Weg von Stuttgart nach Bad
Rappenau (bis 18. Mai), Mo-Mi 8-16 Uhr,
Do 8-18 Uhr, Sa 9-12 Uhr.
Wasserschloss, Hinterm Schloss 1,
„SMART – Das Unmögliche möglich
machen“, Ausstellung der Kraichgauer
Kunstwerkstatt (bis 19. Mai), So 14-19
Uhr.

BRÜHL
Villa Meixner, Schwetzinger Str. 24,
Künstlerinitiative Schwetzingen „Be-
rührungen“ (bis 2. Juni), Eröffnung: 26.
April um 19 Uhr, Sa 14.30-17.30 Uhr,
So/Feiertag 14-17.30 Uhr.

BUCHEN
Gesamtes Stadtgebiet, „Facetten einer
Stadt“, Jubiläumsprojekt des Kunstver-
eins Neckar-Odenwald (bis Juli), ganz-
tägig.

EBERBACH
Naturparkzentrum, Kellereistr. 26, Wander-
ausstellung „Wildbienen - Die wilden
Verwandten unserer Honigbienen“ (bis 9.
Juni), Di-Do 14-16.30 Uhr, So 14-17 Uhr.
Galerie ARTgerecht, Friedrich-Ebert-Str. 2,
„Welt ohne Grautöne“, Holzschnitte von
Hanna Breidinger-Spohr aus den 1950ern
& 1960ern (bis 13. Juli), Fr/Sa 15-18 Uhr.
Museum, Alter Markt 1, „Adolf Eiermann
(1894-1959). Ein Eberbacher Antikriegs-
und Landschaftsmaler.“ (bis 18. August),
Mi/Sa/So/Feiertag 14-17 Uhr.

FRANKENTHAL
Kunsthaus, Mina-Karcher-Platz 42a,
„Vom Festhalten und Loslassen“, Foto-
grafie, Skulpturen und Malerei von Bar-
bara Guthy und Soana Schüler (bis 12.
Mai), Mi-Sa 14-18 Uhr, So 11-18 Uhr.

GAUANGELLOCH
Bettendorffsche Galerie im Schlossgarten,
„Abstrakte Blickwinkel“, Stanford Fata
- Elsa Hagelskamp - Sam Mabeu (bis 30.
Juni), Fr/Sa 14.30-18 Uhr, So/Feiertag
12-18 Uhr.

HEILBRONN
Kunsthalle Vogelmann, Allee 28, Mary Ellen
Mark (1940-2015) - The Lives of Women
(bis 28. Juli), Do 11-19 Uhr, Di-So, Feier-
tag 11-17 Uhr.
Museum im Deutschhof, Deutschhofstraße 6,
Schulkunst-Ausstellung (bis 23. Juni), Mi-
So 10-17 Uhr, Di 10-19 Uhr.

HEMSBACH
Galerie im Schloss, Schlossgasse 41, Robert
Toroczkay zeigt „Lebendige Momente“ (bis
10. Mai) und Gefühlswelten in Szene ge-
bracht: „Lebendige Momente“ (bis 10.
Mai), zu den Öffnungszeiten des Rathauses.

LADENBURG
Kreisarchiv, Trajanstr. 66, Susana Reberdi-
to: „Tempest“, Eröffnung: 25. April, 19
Uhr, (bis 9. Juni), Mo-Do 9-12 + 13-16 Uhr,
Fr 9-12 Uhr, und 5./9./19./30. Mai und 9.
Juni 14-17 Uhr.

LEIMEN
Bettendorffsche Galerie Im Schlossgarten
Gauangelloch, Ausstellung : „Abstrakte
Blickwinkel“ von Stanford Fata, Elsa
Hagelskamp und Sam Mabeu (bis 30.
Juni), Fr/Sa 14-18 Uhr, So/Feiertag 12-
18 Uhr.

LUDWIGSHAFEN
Wilhelm-Hack-Museum, Berliner Str. 23, Ka-
binettstücke: Richter/Poke - Umwandlung
(bis 14. Juli), Di/Mi/Fr 11-18 Uhr, Do 11-
20 Uhr, Sa/So/Feiertage 10-18 Uhr.

MOSBACH
Altes Schlachthaus, Unterm Haubenstein 9,
JayOne - Flugzeugmodus - Rauminstalla-
tion, Skulptur und Zeichnung (bis 26. Mai),
Do/Sa/So 14-18 Uhr.

NECKARGEMÜND
Museum im Alten Rathaus, Hauptstr. 25, Son-
derausstellung Textilien! Herstellung. Re-
paratur. Upcycling. (bis 1. Juni), Sa 10–16
Uhr und So 11–17 Uhr.

NECKARSULM
Deutschen Zweirad- und NSU-Museum,
Urbanstraße 9-11, „Innovation. Wage-
mut. Transformation – 150 Jahre NSU“
(bis 5. Mai), Di-So/Feiertag 10-17 Uhr.
Audi Forum, NSU-Straße 1, „Innovation.
Wagemut. Transformation – 150 Jahre
NSU“ (bis 5. Mai), Mo-Fr 8-16 Uhr.

NEUSTADT/WEINSTRASSE
Kulturzentrum Herrenhof Mußbach, Herren-
hofstr. 6, Kunstausstellung „Call me
Gelbert“ von Ralph Gelbert (bis 5. Mai),
Fr 17-19 Uhr, Sa 14-18 Uhr, So 11-18
Uhr, 1. Mai 11-18 Uhr.

RAUENBERG
Rathaus, Wieslocher Str. 21, Skulpturen
aus Holz und Stein von Michael Gött (bis
3. Mai), Öffnungszeiten des Rathauses.

SCHWETZINGEN
Xylon Museum und Werkstätten, Kronenstr.
17, „Zwischen Linie und Farbe“ (bis 26.
Mai), Sa/So 15-17 Uhr.

Palais Hirsch, Schlossplatz 2, „Münchner
Künstlerfeste in historischen Fotografien
aus dem Nachlass Franz von Lenbachs“
(bis 2. Juni), Eröffnung: 25. April um 18
Uhr, Di-So/Feiertag 14-18 Uhr.

SINSHEIM
Fördertechnik Museum, Untere Au 4, Di-So
10-18 Uhr.

Technik Museum, Museumsplatz, 100 Jahre
24h von Le Mans (verlängert bis August),
9-18 Uhr, Sa/So/Feiertag 9-19 Uhr.

Friedrich der Große-Museum, Lerchenneststr.
18, „50 Jahre Sichten und Sammeln“ (bis
2. Juni), So/Feiertage 14-16.30 Uhr.

SPEYER
Technikmuseum, Am Technik Museum 1,
Raumfahrtausstellung „Apollo and Be-
yond“ und Wanderausstellung
„ALL.TÄGLICH!“ Mo-Fr 9-18 Uhr,
Sa/So/Feiertag 9-19 Uhr.

Galerie Kulturraum, Maximilianstr. 99, Rari-
täten aus der Schatzkammer, Kunstwerke
aus dem Privatbesitz (bis 15. Mai), Mi-Fr
14-18 Uhr, Sa 11-17 Uhr, So 14-17 Uhr.

WALLDORF
Alten Apotheke, Hauptstr. 47, Kunst der
Natur & Natur der Kunst (bis 19. Mai),
So/Feiertag 14-17 Uhr.

WEINHEIM
Galerie Klüber, Hauptstr.58, Ausstellung
Ausstellung „Inside Out“ von Julie Ma-
challová (Malerei) und Dieter Kränzlein
(Skulptur) (bis 7. Mai), Di-Fr 10-13 Uhr
und 14-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr.

WIESLOCH
Akademie im Park (Haus 74) im Psychiatri-
schen Zentrum Nordbaden,
„land.schafft.körper“ von Uli Pospiech
(bis 26. April) und „SommerReigen“ (bis
11. Oktober), Eröffnung: 28. April um 11
Uhr, Mo-Fr von 9-17 Uhr.

AUSSTELLUNGSTIPP: KUNST DER NATUR – NATUR DER KUNST

Walldorf. (liwi) Blumenkunst findet sich

in unterschiedlichen Techniken und

Stilrichtungen und ist Bestandteil vie-

ler Skulpturen, Stoffe und Kleider. Die

Künstlerin Marieluise Bantel beschäf-

tigt sich mit Pflanzen und Blüten und

lässt aus ihnen eine Form von Kunst ent-

stehen, die Werden, Wachstum, Blühen

und Vergehen einschließt. Mit der bri-

tischen Designerin Suzannah Crabb aus

London, die neben Investitionsstücken

auch Mode für Mitglieder der briti-

schen Königsfamilie entwirft, hat Ban-

tel an einem exklusiven Sommerkleid in

limitierter Auflage gearbeitet. Über die

Jahre malte sie zudem eine Vielzahl von

Blumenbildern, von denen eine Aus-

wahl nun in der Galerie Alte Apotheke

in Walldorf zu sehen ist. Unter dem Ti-

tel „Kunst der Natur – Natur der Kunst“

zeigt der Verein Kunst für Walldorf

neben den Werken von Bantel auch

Arbeiten von Kristian Kühn. Mit dem

jungen, begabten Künstler wird die

Ausstellung zu einem Experiment, weil

er eine gegensätzliche Interpretation

zum Thema Natur liefert: Abstrakte,

schwarze Flächen und Linien, die von

einem Laserpointer oder verwischten

Porträt unterbrochen werden; daneben

Spraypaints in Rot auf Leinwand. Kühn

ist in der Region geboren worden, mitt-

lerweile aber in der avantgardistischen

und experimentellen Kunstszene Ber-

lins zu Hause. Die Walldorfer Ausstel-

lung zeigt nicht nur beeindruckende

Werke, sondern auch, was heutige Ma-

lerei kennzeichnet und welchen Span-

nungsbogen sie entstehen lässt.

i Info

„Natur der Kunst – Kunst der Natur“ ist bis
Sonntag, 19. Mai, in der Galerie Alte Apo-
theke in der Hauptstraße 47 in Walldorf zu
sehen. Geöffnet sonntags von 14 bis 17
Uhr und nach Vereinbarung. Der Eintritt ist
frei. Weitere Infos unter Telefon
06227 / 2526 oder auf
www.kunstverein-walldorf.de.
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